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VORWORT

V or ungefähr vier Jahren las ich ein Buch über einen Engel,
der mein Leben veränderte. Es war nicht das einzige Buch,

das ich über diese weisen Wesen las und welches mich bren-
nend interessierte. Doch diese Energie war anders – ich konnte
das Buch nicht mehr weglegen, es rief etwas in mir wach, das
ich mit Worten nicht beschreiben konnte.

Als ich eines Tages wieder in diesem Buch las, fühlte ich
mich plötzlich völlig übermüdet. Ich legte mich für einige Mi-
nuten auf die Couch, und mit einem Mal hörte ich eine
Stimme in meinem Kopf. Einfühlsam und liebevoll erklärte
Metatron mir, dass ich keine Angst zu haben brauche. Dass
er es sei, dessen Worte ich in mir hörte, und dass er mir helfen
würde, mein Leben in Liebe und Freude zu regeln. Er fragte
mich, ob ich damit einverstanden sei und ob ich mich ihm
gegenüber öffnen würde. 

Es war nicht das erste Mal, dass ich Stimmen hörte von
Wesen, die unerklärlicherweise irgendwo um mich herum zu
existieren schienen. Anfangs machten mir diese Stimmen
Angst, und ich verschloss mich ihnen gegenüber. Bei Metatron
jedoch war es anders – deshalb öffnete ich mich vollends. Ich
lebte mit ihm und mit seinen Worten, die mir immer wieder
weiterhalfen in Situationen, die mir manchmal ausweglos er-
schienen. Diese Gespräche beflügelten mich, danach fühlte ich
mich jedes Mal glücklich und leicht. Ja, ich hatte Kontakt zu
einem Engel – zu Metatron – und das machte mich sehr froh.

VORWORT
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Irgendwann war es dann so weit: Er erklärte mir, dass wir –
mein Einverständnis vorausgesetzt – ein Buch zusammen
schreiben würden. Es sei ein Buch, das anderen Menschen, die
seine Botschaften aufnähmen, helfen könne. Ein Buch, gechan-
nelt und geschrieben von Maisha – das ist der Name, den ich
daraufhin von Metatron erhielt. Die indianische Bedeutung
von Maisha ist “Leben”. 

Denn das tun wir, ihr Lieben – wir leben. Wir sind hier,
um die Informationen aus der geistigen Welt in unsere irdische
Welt hineinfließen und wirken zu lassen. Dieses Buch handelt
von der Aufarbeitung karmischer Muster in Licht und Liebe –
mit Metatrons Hilfe. Ich bin ihm so unendlich dankbar, dass
er mich in vielerlei Situationen unterstützt – nein: trägt. Dass
er für mich da ist, sobald ich den Kontakt zu ihm suche. Doch
noch viel mehr soll dieses Buch darauf aufmerksam machen,
dass Metatron für uns alle da ist – auch für Sie, liebe Leser,
die den Zugang zu diesem Buch gefunden haben, denn nichts
auf dieser Welt geschieht zufällig. Sie lesen seine Worte, und
gleichzeitig ist er bei Ihnen. Er wird auch Ihnen immer dann
helfen, sobald Sie um seine Hilfe bitten und diese auch zulas-
sen. Erleben Sie den Kontakt zu Metatron selbst. Vielleicht ist
es auch Ihr Weg zu lernen, nicht nur seine Worte anzunehmen
und zu verstehen, sondern diese auch zu hören. Vielleicht
sucht er bereits seit längerem den Kontakt zu Ihnen – dieses
Buch könnte ein Hinweis darauf sein.

Ich wünsche Ihnen vie l  Spaß beim Lesen!
Maisha

METATRON – DER ERZENGEL NEBEN GOTTES THRON
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1. KAPITEL

METATRON

Ich grüße euch und freue mich, dass ihr zu diesem Buch und
zu meinen Worten gefunden habt. Diese können dem Su-

chenden aufzeigen, wie er das Wissen in sich integrieren und
heil werden kann – heil an Körper und Seele. Die folgenden
Seiten zeigen Möglichkeiten auf, wie der Mensch durch Han-
deln und durch das Aussenden bewusster Gedanken sein
Leben verändern kann, wie er Verständnis und Liebe für sich
selbst und andere findet und weiterzugeben vermag. Es geht
um das Sichlösen aus karmischen Mustern durch das Erken-
nen der ureigenen Kräfte und Möglichkeiten in Liebe. Ich bat
die Autorin Maisha, meine Worte aufzuschreiben und sie an
die Öffentlichkeit weiterzugeben. Sie ging den Weg jedes ein-
zelnen Kapitels mit und lernte dabei selbst, die Inhalte dieser
gechannelten Seiten umzusetzen.

Mein Name ist Metatron, ich bin der Engel, der Gott am
nächsten sitzt. Was meine ich damit? Es bedeutet, dass meine
Energie Gottes Energie am nächsten kommt. Es bedeutet
nicht, dass irgendein Wesen geringer anzusehen ist, da seine
Energie geringer ist, nein, das meine ich mit dieser Aussage
nicht. Ich komme von nirgendwoher – und doch von überall-
her. Meine Energie ist über Kontinente, über Länder, über Pla-
neten und Universen verteilt – sie ist immer dort, wo sie als
wahr erkannt wird. Ich stamme nicht von irgendjemandem ab,
ich war schon immer, ebenso wie ihr schon immer gewesen
seid. Wenn ihr euch so manches Mal ratlos fragt, was um euch
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herum geschieht, so soll euch dieses Buch helfen zu erkennen,
dass wir Engel immer hier sind, um euch zu unterstützen. So
manches Mal fällt es euch schwer zu erkennen, wohin der Weg
euch führen wird. Ich sage, lebt im Hier und Jetzt, doch lebt
nicht in der Zukunft, nicht in der Vergangenheit. Denn die
Gegenwart ist alles, was zählt, alles geschieht zur rechten Zeit
und am rechten Ort, alles geschieht JETZT. 

Wie kann ich erklären, dass mein Wesen schon immer Be-
stand hatte? Vielleicht tut ihr euch schwer damit, diese Wahr-
heit zu verstehen. Und doch war ich schon zu Zeiten Jesu hier,
und ich war unter anderem an der Entstehung der Erde betei-
ligt. Meine Energie ist immer um euch, ebenso wie die Zeit
immer um euch herum ist. Ihr erkennt die Zeit als eine ti-
ckende Uhr, und doch ist sie nicht wirklich. In Wahrheit ist
Zeit alles und gleichzeitig nichts, die Uhr existiert nur in der
Dualität, nicht jedoch im göttlichen Alleins. Ihr alle seid hier,
um zu erkennen, dass Zeit nichts als eine Illusion ist, eine Pro-
jektion, die aus eurem eigenen, in der Dualität verweilenden
Wesen entstanden ist. Natürlich müsst ihr euch an irgendetwas
orientieren, und die Zeit bietet euch dabei einen festen Maß-
stab, an dem ihr euer Leben ausrichten könnt. 

Doch nun bin ich abgeschweift, ich bin immer noch bei
meiner Vorstellung. Wie könnte ich mich euch am besten vor-
stellen? Nun, ich besitze keine Gestalt, in die ich zu kleiden
wäre. Gelegentlich zeige ich mich den hellsehenden Menschen
als der ägyptische Gott Thoth mit Ibiskopf, und manchmal
erscheine ich in menschlicher Gestalt. Es kann sein, dass ihr
nur eine helle, golden-weiße, reine Energie erkennt, auch das
bin ich. Jedem erscheine ich so, wie er mich am besten wahr-
nehmen kann. Man nennt meine Energie die Aufstiegsenergie,
ich weise den Menschenkindern den Weg zum wahren Selbst,
wenn sie bereit sind, ihn anzunehmen. Meine Ausstrahlung ist
rein, ich kann kein Leid empfinden, eher liebevolle Entrüstung,

METATRON – DER ERZENGEL NEBEN GOTTES THRON
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jedoch bin ich voller Verständnis. Ich bin nicht anders als ihr,
liebe Kinder, eher weiterentwickelt – auch wenn ihr zum jetzi-
gen Zeitpunkt noch nicht erahnen könnt, was alles noch für
euch möglich sein wird. 

Mit diesem Buch möchte ich einige Wege aufzeigen, nega-
tive Gedankengänge und auch Blockaden zu meistern, man
könnte es auch die “Alchemie des Geistes” nennen. Viele von
euch haben bislang noch nicht wirklich erfasst, wozu sie fähig
sind, welche Entwicklungstendenzen sich ihnen aufzeigen kön-
nen und welche Seele in Wahrheit in ihnen steckt. All das, was
ich euch erzählen möchte, ist euch tief im Herzen wohlbe-
kannt. Filtert die euch zusagenden Wege heraus, und werdet
zu dem Meister, der eure Essenz ist. Geht durch euer Leben
in Glück und Leichtigkeit. Ihr selbst habt es in der Hand.

Wir sprechen von der “Alchemie des Geistes”, und ihr fragt
euch sicherlich, wozu das Ganze notwendig sein soll. Es geht
immer nur darum, die Liebe anzunehmen, um zu erkennen,
dass alle Arten von Problemen in Wahrheit ein Spiel der Dua-
lität sind. Ich möchte euch hiermit sagen, dass alles, was ihr
im Leben tut, eure eigene Entscheidung ist. Wir Engel fordern
niemals, doch wir freuen uns, wenn ihr unserer Energie der
Liebe folgen wollt. Wir wissen, dass die Zeiten auf der Erde
im Moment nicht einfach sind, deshalb möchte ich dazu Fol-
gendes erklären: Die Energien verändern sich, doch damit ihr
dauerhaft zusammen mit der sich transformierenden Erde
schwingen könnt, ist es erstmals notwendig, einiges mit neuen,
mit anderen Augen zu sehen. 

Lasst mich ein Beispiel nennen: Es scheinen immer wieder
Zweifel über die Aufrichtigkeit der Worte eurer kirchlichen
Oberhäupter (Kardinäle, Päpste, Ordensbrüder und so weiter)
aufzukommen. Was geschieht da mit euch, wie geht es euch
wirklich, wenn ihr seht, wie beispielsweise von der Kirche als
Geistliche eingesetzte Personen Kinder missbrauchen? Euer

METATRON
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Vertrauen ins Kirchensystem gerät ins Wanken, und ihr zweifelt
an allem, was bisher gut und richtig erschien. Diese Zweifel
nagen oftmals an den Herzen der gläubigen Menschen. 

Auch die Reaktionen der Erde verwirren euch und machen
euch oft Angst: Der Energiekörper des Planeten Erde richtet
sich neu aus, er transformiert sich. Dadurch entstehen Klima-
katastrophen – der Treibhauseffekt und Stürme, nein, wahre
Hurrikane über Landstücken, in denen solcherlei Katastrophen
eures Wissens bisher noch nie vorgekommen sind, umgeben
euch und schüren eure Ängste. Die Erde bebt, Landmassen stür-
zen ein und Meeresfluten fordern Menschenleben. Ich verstehe
eure Besorgnis, ihr Lieben, und ich verstehe euren Schmerz,
wenn geliebte Menschen bei Klimakatastrophen verletzt werden
oder sterben. Doch eines müsst ihr wissen: Dies alles geschieht
nicht wirklich überraschend für euch. Euch war bereits vor eurer
Inkarnation bewusst, was geschehen würde, doch der Schleier
des Vergessens hinderte euch bislang daran zu erkennen. In der
Dualität zerfloss das Wissen, das ihr in euren Zellen gespeichert
hieltet, ihr hattet kaum noch Zugriff auf all das universelle Be-
wusstsein, das euch vor dem Erdenleben zu eigen war.

Oft habt ihr Angst davor, euch in dieser Welt zu verlieren.
Ihr habt Furcht vor Hass und Gewalt, vor dem Tod, vor Wut,
Streit und bösartigen Auseinandersetzungen. Doch erkennt,
Kinder der Erde, dass euch dies von eurer wahren Größe ab-
bringt und euch Stärke raubt. Niemals zuvor, als ihr noch nicht
in der Dualität verweiltet, hattet ihr Angst. Angst entsteht durch
den Verlust von Liebe. Ihr sucht nach Liebe und versteht nicht,
dass sie tief in euch angelegt ist. Sie war und ist immer bei euch,
mit ihrer Hilfe könnt ihr alles heilen. Ihr könnt der Erde helfen,
ihre Energien auszurichten, und euch selbst dabei zurück in
die reine Liebe transformieren. Die Erde transformiert ebenso
wie ihr selbst – bitte habt Verständnis für sie und erkennt Um-
weltkatastrophen als ihre eigene Reinigungsarbeit an. 

METATRON – DER ERZENGEL NEBEN GOTTES THRON
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Doch was ist mit den Menschen dieser Zeit? Morde, Verlet-
zungen, Vergewaltigungen, aber auch Drogensüchtige, Menschen
mit Angsterkrankungen und anderen disharmonischen seeli-
schen Zuständen sind um euch herum. Verurteilt diese Men-
schen bitte nicht, denn sie zeigen nur die Auswirkungen noch
fehlender Liebe in sich auf, doch diese Liebe wird irgendwann
auch in ihnen hervortreten. Warum zeigen manche Menschen
diese grausamen Verirrungen? Ihre Seele nahm diesen schweren
Weg auf sich, um anderen Menschen zu demonstrieren, was ge-
schehen kann, wenn sie nicht in ihrer Liebe leben. Sie schockie-
ren, um sich selbst und andere durch diese Auswirkungen zur
Rückkehr zu bewegen – auch wenn dies alles unbewusst für sie
abläuft. Es geht um die Rückkehr aus der Dualität ins Alleins,
um das Einssein in der göttlichen Liebe ohne Trennung oder
Spaltung. Denn ihr alle seid gleich, dies ist keine Floskel, dies
ist am eigenen Leib am ehesten spürbar. Sendet Liebe, und ihr
werdet Liebe empfangen, so hieß es schon in der Bibel – die lei-
der an einigen Stellen abgeändert wurde. Doch ebenso muss es
dann heißen: Sendet Gewalt, und ihr werdet Gewalt ernten. Sen-
det Macht, und ihr werdet Macht ernten. 

Erkennt ihr den Sinn meiner Worte? Ihr erhaltet Macht,
und diese Macht ist um euch herum, wenn ihr Unnahbarkeit
und Dominanz vorlebt. Und doch fühlt ihr dabei immer stär-
ker die Trennung, auch wenn ihr sie in euch zu verbergen ver-
sucht. Körperliche Stärke oder ein autoritäres Auftreten werden
euch niemals zu dem Menschen werden lassen, der ihr in eurer
Essenz seid. Die Macht der Liebe ist stärker als alles andere.

Lasst mich noch ein weiteres Beispiel nennen – das Beispiel
der Abhängigkeit. Abhängigkeit entsteht genau dann, wenn ihr
die Macht anderer auf euch selbst zulasst. Ich drücke mich be-
wusst so aus und behaupte, dass, wenn ihr innerlich reif ge-
worden sein und eure Ängste überwunden habt, andere
Menschen niemals mehr Gewalt – körperlicher oder seelischer

METATRON
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Art – gegen euch ausüben werden. Ich weiß, dass ich mich mit
dieser Behauptung auf dünnes Eis begebe, und trotzdem bleibe
ich dabei. 

Und genau aus diesem Grund ist es jetzt an der Zeit, dass
ihr karmische Muster in euch erlösen und somit dem Rad des
Schicksals entkommen könnt. Ich bitte euch daher, den Mut
zu haben, euch aus seelischen Abhängigkeiten zu befreien. Nie-
mand außer euch selbst kann über euren Lebensweg entschei-
den, da er nicht wissen kann, was gut und richtig für euch ist.
Ihr selbst müsst Entscheidungen treffen und daraus lernen.
Nehmt nicht hin, dass andere es sind, die über euer Leben be-
stimmen. Nehmt nicht an, dass dieser jemand so viel Macht
in sich hat, dass er euch leiten kann, und übergebt ihm nicht
eure eigene Stärke. Denn diese Stärke sollte in Liebe zu euch
selbst sprechen – allerdings verleugnet ihr sie so lange, wie ihr
euch den Machtspielen von anderen Personen hingebt.

Nein, ihr Lieben, dies ist keine Ermahnung, sofort zur Liebe
zurückzukehren, dies ist eine Aufforderung an euch, Liebe in
euer Herz zu lassen und Liebe weiterzugeben. Mir ist klar, dass
es so manches Mal sehr schwer sein kann, dieser Aufforderung
gerecht zu werden. Niemand erwartet, dass ihr euer Leben von
einem Tag auf den anderen völlig umstellt. Genau aus diesem
Grund wurde dieses Buch geschrieben – um euch zu zeigen,
wie ihr euch selbst helfen könnt. Es gibt viele Wege der Selbst-
bejahung, und einige dieser Wege werdet ihr in dieser Lektüre
kennenlernen. Sie kann euch dabei helfen, euren eigenen Pfad
zu finden und ihm zu folgen. Ihr seid bereit, denn nur aus die-
sem Grund haltet ihr meine geschriebenen Worte in der Hand.
So manches Mal wird das Ego vielleicht versuchen einzuschrei-
ten, um euch zur Umkehr zu bewegen, denn es fürchtet um
seine Macht. Doch tröstet euch – nicht die Vernichtung des
Egos wird erreicht werden, sondern der Zusammenschluss zwi-
schen Geist – nennt ihn euer Höheres Selbst – und eurem Ego,

METATRON – DER ERZENGEL NEBEN GOTTES THRON
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um dem Licht in euch zu dienen und der Welt dauerhaft zu
einem friedlicheren Zustand zu verhelfen. Reinheit, Schönheit
und Liebe beginnen immer zuerst im Inneren, bevor sie die
äußeren Zellen, also euer Leben um euch herum, erreichen
können. Die innere Transformation ist der Weg des weisen
Adepten.

Zur Zeit Christi – und auch lange vorher noch – waren die
Menschen weitgehend unbewusst, sie konnten die grundlegen-
den Energien des Universums kaum wahrnehmen. Sicherlich,
meine Lieben, gab es zu jeder Zeit Propheten, das waren – und
sind auch heute noch – auserwählte Menschen, die die Ener-
gien für ihre Zeit sammelten und leiteten. Der Energiestrom
brach niemals ab, doch nun ist es so weit, dass euer Bewusst-
sein ganz plötzlich auf eine neue Ebene geleitet werden kann.
Es ist die Ebene der Liebe, und es ist die Ebene der Vergebung.
Vieles wurde leider durch unklare Übersetzungen verfälscht,
egal ob es dabei um die heilige Bibel oder um sonstige Schrif-
ten – wie beispielsweise heilige Tafeln – geht. Es gibt viele dieser
Tafeln auf der ganzen Welt, und viele davon werden erst in der
nächsten Zeit entdeckt werden. Es ist so weit, ihr lieben Kin-
der, dass die Wahrheiten auf euch zuströmen werden. Denn
ihr selbst seid es, die sie angezogen haben – ihr selbst erwartet
die Wahrheit, und eure Seele leitet euch an, diese aufzudecken,
sie zu finden. Das heilige Gitternetz ist um die ganze Erde aus-
gedehnt, in ihm befinden sich alle weltlichen und kosmischen
Wahrheiten, die ihr zu finden bereit seid, und in der nächsten
Zeit werden es immer mehr werden. Erkennt, integriert in
Liebe und geht weiter. Sobald ihr etwas erfahrt, mit dem ihr
in keinster Weise in Resonanz zu stehen scheint, sobald ihr
etwas hört, das euch erschauern lässt, tretet zurück und prüft
die Wahrheit dieser Aussage mit eurem Herzen. Hört darauf,
hört auf eure eigene Wahrhaftigkeit – und lebt nicht die Angst.
Sucht, die Illusion aufzudecken, in der ihr lebt, und erkennt

METATRON
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die Liebe in allem, was ihr tut. Das Alleins ist niemals illusio-
nistisch, sondern die Dualität verschleiert es, sie ist in Wirk-
lichkeit das Trugbild. Seht eure Umwelt mit anderen Augen,
erkennt in der mürrischen Nachbarin die Seele, die ihre reine
Liebe bislang noch nicht leben konnte. Projiziert die negativen
Reaktionen und Aktionen nicht auf euch selbst, sondern sucht
und seht die karmischen Zusammenhänge, die ihr aufzulösen
bereit seid. Auch dies ist ein Weg, der meist nicht von heute
auf morgen gegangen werden kann, und auch dies ist mit ein
Grund, weshalb dieses Buch entstanden ist. Befreit euch aus
der Enge destruktiver Energien, und findet euch dabei selbst.

In L icht und Liebe,
Metatron

METATRON – DER ERZENGEL NEBEN GOTTES THRON
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